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„Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras, 

er blüht wie eine Blume auf dem Felde …“ 

(Psalm 103, 15) 
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… wie Gras, er blüht wie eine Blume 

auf dem Felde (Psalm 113,15 -16) 
 

 

Die Sonnenblume ist der Inbegriff der 

Sommerblumen. Natürlich finden sie 

wir sie auch jetzt im Spätsommer und 

Herbst. Die strahlenförmig angeord-

neten Blütenblätter, die sich um den 

Blütenstand aneinanderreihen und 

übereinander liegen, erwecken den 

Eindruck einer gelbgoldenen, strah-

lenden Sonne. Und die Sonne wärmt 

bis hinein in den November.  

Bereits die Indianer in Amerika sahen 

die Sonnenblume als heilige Pflanze 

an. Sogar die Inkas kannten die fröh-

liche Blume.  Sie steht für Fruchtbar-

keit und Wachstum. In der Blumen-

sprache bedeutet die Sonnenblume 

Fröhlichkeit. Da sie rasch verblüht, ist 

sie aber auch ein Symbol der Unbe-

ständigkeit und Vergänglichkeit.  

Genauso beschreibt es unser Psalm-

wort wenn wir weiter lesen. Da heißt 

es:   

„Der Mensch blüht wie eine Blume 

[…]wenn der Wind darüber geht, so 

ist sie nimmer da, und ihre Stätte 

kennet sie nicht mehr.“  

Diese Worte beschreiben kein fröhli-

ches Sommergefühl … da sind wir 

mitten im Herbst: Wenn Blumen ver-

blühen, Erntedank mit Sonnenblu-

men am Altar gefeiert wird, dann 

kommt auch bald der Ewigkeitssonn-

tag. Wenn wir die Sonnenblume so 

betrachten, kann es in unserem Inne-

ren ziehen vor Wehmut und Besorgnis 

: Was wird mit mir sein, wenn Men-

schen sind wie Blumen und auch 

welken? 

Das empfangende Verhältnis zur 

Sonne und zum Regen macht die 

(Sonnen-) Blume zu einem Synbol des 

leisen Hinhörens und freundlichen 

Zuwartens:  Die Sonnenblume ist so 

ein Sinnzeichen für die Sehnsucht 

nach Gott selbst und ein Leben nach 

diesem Leben: Ohne zu „wissen“ 

dass es die Sonne gibt, entfaltet sich 

das Samenkorn der Sonnenblume zur 

vollen Blüte – in der Hoffnung dass es 

so etwas existiert wie eine Sonne. 

Und dann geschieht ein kleines 

Wunder: Diese Blume ist im Kleinen 

selber ein Abbild der der großen 

Sonne nach der sie sucht und von 

der sie lebt. 

So gesehen ist die Sonnenblume ein 

Hinweis, dass wir uns öffnen, reifen 

und altern können, ohne Angst vor 

dem was kommt. Wir können  ver-

trauen dass wir gehalten und ge-

wärmt werden, wenn wir unsere Sa-

menschale hier ablegen. Die Son-

nenblume sagt uns:  Die Sonne wird 

scheinen!                                           

Samenkörner keimen wenn sie nur 

ein paar Minuten dem Licht der  

Sonne ausgesetzt sind.:    Die Sonne 

bewegt die Meere, gibt den Bäumen 

das Leben und sie entfacht die Brisen 

und den Wind. 

Und darum können wir die  Sonne 

und ihre Blume als Symbol betrach-

ten, dem wir in unserem Leben nach-

folgen. Wir können unsere eigene 

Mitte suchen, nach der Quelle der 

Kraft die Gott in uns hineingelegt hat 

wie einen Sonnenblumensamen, der 

wohl auch im Herbst keimen kann.                                  

Ihr Pastor Markus Kiss                  

 
Ein Mensch ist in seinem Leben, …  
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Wahlsonntage zu den Kirchengemeinderatswahlen in der Südstadtgemeinde  

Sonntag den 13. November nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr 

Sonntag den 20. November nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr 

 

Wer ist wahlberechtigt? Alle Gemeindemitglieder die 14 Jahre alt und konfir-

miert sind. Wenn sie sichergehen wollen, können sie bis zum 2. Oktober dazu 

Einsicht in das Wählerverzeichnis der Südstadtgemeinde nehmen und ggf. ei-

nen begründeten Antrag auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis der Süd-

stadtgemeinde stellen. Nicht nur an den Wahlsonntagen sondern auch wäh-

rend der Bürozeiten und nach Absprache können Sie im Zeitraum vom 13. – 

27. November ihre Stimme abgeben.  Auch eine Briefwahl ist möglich. Dazu 

holen Sie sich die Briefwahlunterlagen bis 11. November aus dem Gemeinde-

büro. Auf Wunsch schicken wir Ihnen die Unterlagen auch zu. 

Der Aushang und die Abkündigung der Wahlvorschlagsliste mit Namen aller 

Kandidaten die zur Wahl stehen, erfolgt am Sonntag den 6. Oktober nach 

dem Gottesdient.  Am Sonntag den 6. November stellen sich die Kandidaten 

für den neuen Kirchengemeinderat im Anschluss an den Sonntagsottesdienst  

um 11.00 Uhr in einer Gemeindeversammlung vor. Herzliche Einladung!   

 
 Besonders wichtig 
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     Informationen aus dem Kirchen-

gemeinderat: Die letzte Sitzung des 

Kirchengemeinderates fand nach 

der Sommerpause am 13. September 

statt. Hauptthema war die Kandida-

tensuche für den neuen Kirchenge-

meinderat. Drei Mitglieder des aktu-

ellen Gremiums haben sich zu einer 

erneuten Kandidatur bereiterklärt.  

Im Falle der Wiederwahl werden 

mindestens 3 neue Männer und 

Frauen dazu stoßen.  Ein weiterer Ta-

gesordnungspunkt der Beschluss zur 

Entlastung der Kassenführung durch 

die KKV zum  der Kassenabschluss für 

das Kalenderjahr 2015. Im Anschluss 

ging es dann vorwiegend um Orga-

nisatorisches und Terminplanungen 

für die nächste Zukunft. Die nächste 

KGR Sitzung findet am 11. Oktober 

um 19.30 statt.  

 Grundstücksfragen und Bebau-

ungsplan „Wohnen und Studieren 

beim Pulverturm“: Mit Blick auf unser 

geplantes Bauprojekt ist die Süd-

stadtgemeinde sowohl mit der Kir-

chenkreisverwaltung in Schwerin als 

auch mit dem Liegenschaftsamt in 

Rostock im Gespräch.  

Auch Herr Angele als betreuender 

Ingenieur für die Sanierung und den 

Umbau des „alten“ Gemeinderau-

mes ist mit den entsprechenden Stel-

len in engem Kontakt. Bedingt durch 

die Urlaubszeit gibt es bis zum Redak-

tionsschluss keine grundlegenden 

Neuigkeiten. Ein Gespräch mit KKV 

und Liegenschaftsamt ist für den 27. 

September angesetzt. 

 Ungarischkurs: Ein bis jetzt kleinerer 

Kreis von 6 Frauen versammelt sich 

auf Initiative von Frau Dr. Schober ab 

jetzt wöchentlich am Donnerstag um 

17.30 Uhr im Christenlehreraum unse-

rer Gemeinde zum Ungarisch lernen. 

Wer dazu kommen möchte, der 

kann dies gerne tun!   

 Tanzkreis: Der 14 –tägig stattfin-

dende Tanzkreis unter Leitung von 

Frau Baun in unserer Gemeinde hat 

entgegen der Meldung im letzten 

Gemeindebrief doch genügend In-

teressenten und macht weiter! Auch 

wenn Sie mittun möchten, ist dies al-

so weiterhin möglich! ( Seite 7) 

 

 Erinnerung an Neumarktbesuch in 

2017:  Da es immer wieder gerne 

nachgefragt wird: Der Termin für den 

Besuch in unserer Partnergemeinde 

ist das  Wochenende vom 29.April. – 

1. Mai 2017. Wenn Sie gerne mitfah-

ren möchten, dann planen sie lang-

fristig diesen Termin ein. Gerne kön-

nen Sie sich auch schon bei Pt. Kiss 

oder den Mitgliedern im KGR mel-

den, damit wir sicher planen können. 

 Das Krippenspiel  findet dieses 

Jahr wie gewohnt am 4. Advent 

statt. Dieses Jahr arbeitet die Süd-

stadtgemeinde mit der Johannes-

gemeinde im Barnstorfer Wald zu-

sammen. Die Aufführung beginnt mit 

Rücksicht auf die beteiligten Kinder 

bei uns am 4. Advent um 11.30 Uhr. 

(siehe Seite 9) 
 

 

 Die Mitglieder des aktuellen KGR 

sind wie folgt erreichbar: 

Hr. Boldt  40 00 943 

 

Fr. Staginsky  44 37 06  

 

Hr. Holland  33 70 71 92 

 

Fr. Schroeder  bettmue@yahoo.de  

 

  
Nachrichten aus der Gemeinde … 
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  Tansaniatag mit Einführung des  

Ökumenepastors Zum 12. mecklen-

burgischen Tansaniatag wird am 9. 

Oktober 2016 nach Güstrow einge-

laden. Gastgeber in diesem Jahr ist 

die Domgemeinde. „Wir erwarten 

dazu sechs Gäste aus der Güstrower 

Partnergemeinde Mtii in den Süd-

Pare-Bergen“, blickt Änne Lange 

von der Ökumenischen Arbeitsstelle 

voraus und ergänzt: „Ganz beson-

ders freuen wir uns, dass an diesem 

Tag der neue Ökumenepastor, Til-

man Jeremias, in sein Amt eingeführt 

wird.“Alle, die sich Tansania und 

ökumenischen Themen im Allgemei-

nen oder unserer Partnerdiözese, der 

PareDözese, im Besonderen verbun-

den fühlen, sind herzlich von 10 bis 

16 Uhr eingeladen, dabei zu sein. 

Auf dem weiteren Programm steht 

ein Bericht der Eckard-Schwerin-

Stiftung, die regelmäßig die kirchli-

chen Sekundarschulen der Partner-

diözese im Computerbereich aus-

stattet und unterstützt. Auch die ak-

tuellen Entwicklungen der Spaltung 

der Pare-Diözese und die Auswir-

kungen auf die Tansaniapartner-

schaften werden zur Sprache kom-

men. Lange: „Der Rostocker Chor 

„sisi pekee“ wird zudem für und mit 

uns tansanische Lieder singen.“  

 
 

 

Anmeldung und Infos:  

E-Mail: aenne.lange@elkm.de 

Tel.: 0381-377 987 25  

 

 
 
 

 Pastorin Kristina Reinshagen wur-

de für 8 Jahre ab 01.09.2016 die 

Pfarrstelle für Krankenhausseelsorge 

in Güstrow (KMG Klinikum) mit einem  

Dienstumfang von 50% übertragen.  

Unserer ehemaligen Pastorin wün-

schen wir Gottes Segen, Kraft und 

Kreativität für diesen neuen Lebens-

abschnitt!   
 

  At home in Rostock:das Paten-

projekt AT HOME IN ROSTOCK der 

Rostocker Stadtmission zum hat zum 

01.06.2016 seine Arbeit aufgenom-

men. Das Projekt wird aus Mitteln der 

Aktion Mensch gefördert und inhalt-

lich sowie finanziell von der Evangeli-

schen Stiftung „Kirche mit Anderen“ 

und der Kirchengemeinde Heiligen 

Geist unterstützt. 

Das zentrale Anliegen des Patenpro-

jekts ist die Unterstützung geflüchte-

ter Menschen – sie sollen sich durch 

die Unterstützung durch Patinnen 

und Paten im Rostocker Alltag bes-

ser zurechtfinden und Sicherheit und 

Akzeptanz erfahren.  

Bereits nach kurzer Zeit hat sich ge-

zeigt, dass es seitens der Flüchtlinge 

großen Bedarf an Unterstützung gibt 

– die Koordinatorinnen hoffen, dass 

viele Rostocker Bürger ihnen als Pate 

bei der Integration zur Seite stehen 

möchten. 
 
 

 

Bitte nehmen Sie Kontakt auf:  

 

Diakonie Rostocker Stadtmission e.V. 

Dr. Jenny Hahs  

und Hanan Al‘ Murshadi  

 

Bürgerbüro - treffpunkt.LEBEN 

Lichtenhäger Brink 10 |  

18109Rostock  

 

Telefon +49 381 1282663 | 

Fax +49 381 51077006  

 
 

patenprojekt@rostocker-

stadtmission.de  

 

   
…und aus der Region. 
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In der Regel feiern wir am ersten Sonntag im Monat das Abendmahl (AM). Ein 

Kindergottesdienst (KiGo) wird außerhalb der Ferien an einem Sonntag im 

Monat angeboten. Folgende Tabelle soll Ihnen die Information erleichtern.  

18.09.    09.30 Uhr 17. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

25.09.    09.30 Uhr 18. So. n. Trinitatis Gottesdienst auf Plattdeutsch – Pt. Voss 

02.10.    10.30 Uhr Erntedankfest Gottesdienst mit Agapefeier 

09.10.    09.30 Uhr 20. So. n. Trinitatis Gottesdienst, AM 

16.10.    09.30 Uhr 21. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

23.10.    09.30 Uhr 22. So. n. Trinitatis Gottesdienst zum Gemeindefest, KiGo 

          Zeitumstellung von Sa 29.10. auf So  den 30.10 von 3 auf 2 Uhr     

30.10.    10.00 Uhr 23. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

06.11.    10.00 Uhr Drittletzter So im KJ Gottesdienst, AM 

13.11.    10.00 Uhr Vorletzter So im KJ Gottesdienst, KGR – Wahl  

16.11.    10.00 Uhr Buss- und Bettag Gottesdienst mit Beichtgelegenheit 

20.11.    10.00 Uhr Ewigkeitssontag Gottesdienst, AM, Kigo,  KGR – Wahl  

27.11.    10.30 Uhr 1. Advent Gottesdienst zum Advent, Fago 

04.12.    10.00 Uhr 2. Advent Gottesdienst   

11.12.     10.00 Uhr 3. Advent              Gottesdienst, AM 
 

 

 

 

2. Oktober , 10.30 Uhr - Erntedankgottesdienst für Alle:  „Vom Korn zum Brot“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Gottesdienste 

So wie aus dem Korn die Ähre keimt, reift und zum 

Brot gebacken wird, so feiern wir den Übergang 

vom Sommer zum Herbst: Wir danken an diesem 

Tag für all das Gute das wir mit anderen Menschen 

erleben. Freuen Sie sich auf einen bunten Gottes-

dienst für alle Generationen! Wer mag, kann gerne 

selbstgebackene Brote mitbringen, die wir im An-

schluss gemeinsam teilen und essen! 

Gottesdienste in den beiden Pflegeheimen im Gemeindegebiet: 
 

im Südhus  15.30 Uhr, i.d.R. erster Mittwoch des Monats,  

Brahestr. 40  --.--. | 05.10. | 02. 11. 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, i.d.R. letzter Samstag des Monats,  

Semmelweisstr. 1 24.09. | 22.10. | 19.11. 
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Frauenkreis 

Fr. Mehlig 
 

Männerkreis 

Hr. Kühn 
 

Seniorentreff 

Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 

Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 

Pt. Kiss 

Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine:  14.09. (Ausflug) | 12.10. |09.11.  
 

 

 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 

Termine: --.--. | 13.10. |10.11. 
 

i.d. R. 1. Montag des Monats, 14.30 Uhr am Pulverturm 

Termine:  05.09. |10.10. |14.11. 
 

Montags, 14.30 Uhr am Pulverturm  

Termine:  10.10.  I  17.10.  I  7.11.  I  21.11.  I  5.12.  I  9.12.  

 
 

Montags, 16.00 Uhr am Pulverturm (außer Ferien) 
 

finden sich auf den Kinderseiten. 

++Für alle Jugendlichen +++ Einladung zum Konfirman-

dentreff +++ Jederzeit Willkommen! +++ Seid dabei! +++ 
 

 

Montag, den 26. September um 16.00 Uhr, treffen wir uns 

zum ersten  Mal im neuen Schuljahr im Gemeindehaus 

Beim Pulverturm 4 ((Haltestelle Mensa und 2 min zu Fuß). 

Wer schon 1 Jahr dabei ist weiß: Es geht nicht wie in der 

Schule zu – es ist EURE Zeit für EURE Fragen! Und nebenbei 

erwarten Dich neue junge Leute und ein freundlicher Pas-

tor! Also: Herzliche Einladung!  Du kannst jederzeit dazu-

kommen – wir freuen uns auf dich!! (0381 8775 3985)
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

   
regelmäßige Veranstaltungen 

 
besondere Veranstaltungen 

 

  Adventskranzbinden am 26.November ab 14.00 Uhr 
 

Unglaublich aber es ist schon wieder soweit: Da der erste Advent am letzten 

Novembersonntag liegt findet sich die Ankündigung dieser schönen Traditi-

on des Adventskranzbindens am Vorabend schon im Herbst - Gemeinde-

brief: Ab 14.00 Uhr lädt unsere Gemeinde zum gemeinsamen Adventskranz-

binden und Basteln für JUNG & ALT ein: Nach adventlichen Gebäck und 

Getränken, gemeinsamen Singen u.a. schließen wir den Nachmittag um 

17.30 Uhr mit einer Adventsandacht. Danach können die entstandenen Ge-

stecke mit nach Hause genommen werden: Denn am folgenden Sonntag 

beginnt die Adventszeit! Bei Bedarf wird ein sicherer Nachhauseweg mit 
Fahrdienst organisiert, denn es ist schon wieder früher dunkel!  

Wir beginnen am Sonnabend, 26.11. /  14.00 Uhr. Herzliche Einladung! 
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 Rückblick Volleyballturnier: Rund 50 Jugendliche waren am 18.06. bei uns 

zu Gast – alle mit dem Ziel zu gewinnen. Aus Warnemünde, der Innenstadt, 

Biestow und der Südstadt kamen sie herbei und spielten um den Pokal. Dabei 

gab es überraschenderweise keine Verletzten. Warnemünde gewann das 

Turnier, gefolgt von der Innenstadt. Unsere Mannschaft belegt den glorrei-

chen fünften Platz. Alle waren zufrieden und glücklich am Ende des Tages. 

 

 
 

 

  Rückblick Sommerfreitzeit: Die erste Ferienwoche sind wir mit rund 30 Kin-

dern auf das Dorf Briggow gefahren. Dort fielen uns als erstes die Fliegen auf – 

im Vergleich zur Stadt waren das etliche! Aber auch Bienen und andere In-

sekten waren mehr bei uns. Den Kindern hat das Dorfleben trotz alledem sehr 

gefallen. Einige Kinder durften zum ersten Mal in ihrem Leben eine Kuh anfas-

sen oder auf dem Acker Wettrennen machen. Auch der Besuch bei der Kräu-

terhexe, bei dem die Kinder Kräuteressig und Sirup aus Spitzwegerich herstell-

ten, war für alle eine tolle Erfahrung. Insgesamt war das eine wunderschöne 

Woche, wir Betreuer waren uns einig, dass die Kinder spitze waren und wir das 

gern immer wieder machen. Nächstes Jahr findet in der ersten Sommerferi-

enwoche ein Mittelaltercamp in Groß Klein statt. Haltet euch den Termin gern 

frei!   

    
 Die Seiten für die Jugend… 
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Christenlehre Eingeladen in die 

Christenlehre sind Kinder von der 1. 

Bis zur 6. Klasse. Die verschiedenen 

Altersgruppen treffen sich einmal in 

der Woche am Nachmittag, um 

gemeinsam Geschichten aus der Bi-

bel zu erleben, zum Spielen und Bas-

teln. Aufgrund einiger Nachfragen 

haben sich die Zeiten wie folgt ver-

ändert: 1. – 3. Klasse: Dienstag 15:30 

– 16:30 & 4. – 6. Klasse: Mittwoch 

16:00 – 17:00.   Bei Interesse oder 

Fragen wenden Sie sich gern an Lisa 

Plath. Mobil 0174 80 32 72 6 

 Krabbelgruppe Montags                 

10.00 – 11.00 Uhr:  Zusammen mit 

StudentInnen der Uni Rostock sind 

Eltern und Kleinkinder recht herzlich 

eingeladen zur Krabbelgruppe. Wir 

wollen spielen, singen und Zeit mitei-

nander verbringen. Kommen Sie und 

kommt gern vorbei. Ich freu mich! 

 
Kinderspielkreis am 21.Oktober 

15:00 – 18:00: Der Kinderspielkreis ist 

für 3 bis 6 – Jährige und Geschwister, 

die Lust auf Spielen und Basteln ha-

ben. Wir fangen an mit einem klei-

nem Impuls, danach könnt ihr toben 

und Spielen. Es handelt sich um ein 

offenes Angebot, ihr müsst also nicht 

drei Stunden bleiben.   

 
 
 
 

 

Krippenspielwochenende 04. - 6.11. 

Wir wissen, wie voll und stressig die 

Adventszeit sein kann. Deshalb 

möchte ich die Kinder nicht mit zu-

sätzlichen Probenterminen belasten. 

Daher wird es dieses Jahr ein zentra-

les Wochenende geben, an dem wir 

und St. Johannis zusammen ein Krip-

penspiel erarbeiten werden. Es wird 

aber auch Zeit zum Spielen und To-

ben an dem Wochenende geben. 

Geprobt wird dann mittwochs zu 

den Christenlehrezeiten. Für das 

Probewochenende im Armenhus in 

Laage werden 30 Euro veranschlagt, 

die jedoch kein Hindernis darstellen 

sollen! Sprecht uns gern an und die 

Gemeinden werden euch finanziell 

unterstützen! Anmeldeschluss ist der 

08. Oktober!                     Lisa Plath 

 

 
                                  … und Kinder 
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Aus rechtlichen Gründen werden die Geburtstagskinder nicht veröffentlicht.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 

 

 

  
Aus den Kirchenbüchern 
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 

    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 

www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 

     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 
 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wer Gemeindekirchgeld bar zahlen möchte, kann es  

bei Frau Kleinau, Majakowskistraße 55 tun. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 

der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 

Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 

 

           Gärten 

 

               MENSA 
 

 

 

  STUDENTEN 

  WOHN 

  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 

grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterin 

Lisa Plath (0174 80 32 72 6) – Gemeindepädagogin* 

Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastor 

Wir sind für Sie da: 

A
.-

E
in

st
e

in
- 

S
tr

. 

M
.-

P
la

n
c

k
-S

tr
. Ev. Gemeinde 

Beim Pulverturm 

Brahestraße 


